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DER SCHWEIZER SAMMLER
Le Collectionneur suisse

Bücher, Ex-libris, Graphik, etc.

Organ der
Schweizer Bibliophilen Gesellschaft und
der Vereinigung Schweiz. Bibliothekare

Livres, Ex-libris, Estampes, etc.

Organe de ia
Société suisse des bibliophiles et de

l'Association des Bibliothécaires suisses

Redaktion: Dr. Wilh.J. Meyer, Bern

Schweizer Bibliophilen Gesellschaft

Die Jahresversammlung,

die wir in der letzten Nummer der Zeitschrift ankündigten und die

auf den 9.—10. September in Zürich vorgesehen war, konnte

infolge des Kriegsausbruches und der Mobilisation in der Schweiz

am 1. September 1939 nicht durchgeführt werden und wird auf

unbestimmte Zeit verschoben.

Die Gabe von 1939 für die Mitglieder: Contributions biblio-

philiques - Schweizer Beiträge zur Buchkunde, mit 38 Tafeln und

einer grösseren Stammtafel der Kräuterbücher, ist erschienen und

den Mitglieder zugestellt worden, welche den Jahresbeitrag von
1939 bereits einbezahlt haben. Die Mitglieder, die keine
Nachnahme wünschen, mögen den Betrag von Fr. 25.— tunlichst bald

entrichten (auf Postcheck Bern III 1816).

Die Fertigstellung der Veröffentlichung über die Buch-Miniaturen

in der Schweiz wird durch die Zeitumstände eine Verzögerung
erfahren.

Da auch einige vom Vorstande an der Grenze stehen, können

wir nur tun, was möglich ist. M.
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Société suisse des bibiophiles

La réunion annuelle

que nous annoncions dans le dernier numéro de la revue, et qui
était prévue pour les 9 et 10 septembre à Zurich, n'a pu avoir lieu

par suite de l'éclatement de la guerre et de la mobilisation en
Suisse le lcv septembre 1939, et est renvoyée à une époque
indéterminée.

Le don de 1939 pour les membres : Contributions bibliophi-
liques, avec 38 planches et une grande table généalogique des

herbiers, a paru et a été remis aux membres qui ont déjà payé la
cotisation annuelle de 1939. Les membres qui ne désirent pas de

remboursement sont priés de verser au plus tôt la cotisation de

fr. 25.— (chèque postal Berne III 1816).

La publication de l'ouvrage sur les miniatures dans les livres
suisses subira quelque retard par suite des circonstances.

Plusieurs membres de la commission étant à la frontière, nous

ne pouvons faire que ce qui est possible.

Die Offizin Gessner zu Zurich im lo.Jahrhundert
Von P. Leemann-van Elck (Fortsetzung)

III. Illustrierte Werke

Ein Zeichen- und Formschneideatelier hat die Offizin Gessner

nicht unterhalten. Für ihren Bedarf genügten die am Platze
anwesenden Maler, Reisser (Zeichner) und Formschneider. In Frage
kommen dabei Jos Murer, Grosshans Thomann und Hans Asper,
sowie der zu dieser Zeit als Lehrknabe (bei Hans Asper?) in Zürich
weilende Schaffhauser Tobias Stimmer, und die oft auch selbst
zeichnenden Formschneider Rudolf Wyssenbach, Christoph Schweizer

und Rudolf Herrliberger. Wyssenbach war wahrscheinlich seit
Sommer 1554 bis und mit 1556 und wohl seit 1559/60 von Zürich
abwesend.
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